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Termine für Osterhofen
und Umgebung

Kolpingsfamilie: 19.30 Uhr Jahres-
hauptversammlung im Kolping-
haus.
Aicha: 19.30 Uhr Wanderversamm-
lung der FFW im Gasthaus Wagner.
FFW Altenmarkt: 19 Uhr Funk-
übung Kirchdorf, 18.45 Treffpunkt
am Gerätehaus.
Uhrenmuseum: von 11 bis 17 Uhr
geöffnet, Prof.-Drexler-Weg 1
Museum Quintana: 10 bis 16 Uhr
geöffnet, mit Sonderausstellung
„Mysterium Mithras“.
TV: 16 bis 17.30 Uhr Kinderturnen
(9 bis 14 Jahre) in der Hallenbad-
turnhalle; 17 bis 18 Uhr Basketball
(Minis/D-Jugend) in der Markus-
Stöger-Halle; 18.30 bis 19.15 Uhr
Aerobic-Bodystyling in der Hallen-
badturnhalle; 19.15 bis 20 Uhr Step
in der Hallenbadturnhalle; 20 bis 22
Uhr Badminton (Erwachsene/Ju-
gend) in der Markus-Stöger-Halle.
Recyclinghof: 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Kompostieranlage Blaimberg: 7 bis
12 Uhr und 13 bis 15 Uhr geöffnet.
Bauschuttdeponie Langenamming:
13 bis 16.30 Uhr geöffnet.

„Solche Menschen sind unbezahlbar“
Kinderschutzbund Osterhofen feierte am Sonntagnachmittag seinen fünften Geburtstag
Osterhofen. (ls) Aus einem

kleinen, zarten Pflänzchen ist mitt-
lerweile ein prächtiger, gut ange-
wurzelter Baum geworden. Der
Kinderschutzbund Osterhofen fei-
erte am Sonntagnachmittag seinen
fünften Geburtstag mit einem Fa-
miliennachmittag in der Stadthalle
nach. Ein gigantisches Konzert von
MacC&C Celtic Four rundete die
Feierlichkeiten ab.

Auf Initiative von Brigitte Treichl
wurde am 26. Juni 2008 der Oster-
hofener Kinderschutzbund gegrün-
det. 25 Gründungsmitglieder, da-
runter Bürgermeisterin Liane
Sedlmeier waren die Geburtshelfer
der ersten Stunde. Bestrebt, die Le-
bensbedingungen von Kindern und
Eltern zu verbessern, arbeiten Vor-
stand und ehrenamtliche Mitglieder
seitdem an der Verwirklichung der
Kinderrechte, dem Schutz von Kin-
dern und Jugendlichen und ihrer
Förderung. Schwerpunkte der Ar-
beit sind familienentlastende und
familienunterstützende Angebote
verschiedenster Art.

Der Kinderschutzbund hatte aber
damals noch kein Büro. Vorsitzende
Brigitte Treichl richtete sich zu
Hause ein Zimmer ein für Bespre-
chungen ein, auch gab es noch keine
geregelten Sprechzeiten. „Es glich
einem Hotel mit Rund-um-Ser-
vice“, berichtete Schirmherrin Bür-
germeisterin Liane Sedlmeier, „bis
man an die Stadt herantrat und
nach einer geeigneten Herberge für
den Kinderschutzbund bat. Darauf-
hin stellte die Stadt dem Kinder-
schutzbund das Büro am Luitpold-
platz kostenfrei zur Verfügung. Was
danach geschah, war gigantisch:
Der Kinderschutzbund Osterhofen
mauserte sich zu einer für die Ge-
sellschaft nicht wegzudenkenden
Einrichtung“.

Die Kleiderkammer wird sehr gut
angenommen, auch ihre jährlichen
Veranstaltungen, Projekte, Kursan-
gebote und Aktionen, wie zu Weih-
nachten, zum ersten Schultag

(Schultaschen und Gutscheine)
werden gerne in Anspruch genom-
men. So gibt es eine Förder- bzw.
Lerngruppe, vor allem für Migran-
tenkinder.

Ein wesentlicher Bestandteil ih-
rer Arbeit ist allerdings die Famili-
enhilfe. Familien-Patinnen leisten
Hilfe in schwierigen Familiensitua-
tionen, unterstützen bei Schul-
schwierigkeiten, beraten in der Er-
ziehung, vermitteln Kontakte, z.B.
zu Beratungsstellen und anderen
Hilfsorganisationen, geben Hilfe-
stellung bei Alltagsentscheidungen,
unterstützen bei der Beschaffung
von Kleidung und anderen notwen-
digen Dingen für die Kinder (bei fi-
nanziellen Notlagen) und sind Ge-
sprächspartner für Eltern und Kin-
der.

Sehr beliebt sind die vielfältigen
Aktionen des Osterhofener Kinder-
schutzbundes in den Ferien. Derzeit
werden rund 50 Familien mit rund
120 Kindern von den ehrenamtli-
chen Damen betreut. „Der Kinder-
schutzbund ist ein lebendiger Ver-
ein mit vielen Helfern und Mitglie–
dern“, so Brigitte Treichl abschlie-
ßend, doch dürfe man auch die vie-
len stillen Helfer, wie Geschäftsleu-
te und Handwerker nicht vergessen,
die den Kinderschutzbund unter-

stützen. Nur so könne man die um-
fangreiche Hilfestellung leisten.

Bürgermeisterin Liane Sedlmeier
ist froh eine so aktive Gruppe in
Osterhofen zu haben, die seit fünf
Jahren ehrenamtlich arbeitet und
sich für die Kinder und Familien
einsetzt. „Brigitte war immer da“,
so das Stadtoberhaupt weiter. Auch
beim Hochwasser stand sie mit ih-
rem Team parat. „Wir müssen froh
und dankbar sein, dass wir solche
Menschen haben. Sie sind unbe-
zahlbar!“

Für die Kinder stand nachmittags
ein Workshop parat, bei dem man
einen Dudelsack bauen konnte, zu-
dem konnte man sein Glück bei der
Mickymaus-Wurfwand versuchen.
Anwesend waren auch die „East
Bavarian Highlander“ aus Eging,
die die schottische/celtic Kultur, die
Geschichte und die Lebensart prä-
sentierten und auch die Kinder in
die traditionelle Kleidung schlüp-
fen ließen. Für die Bewirtung sorg-
ten die fleißigen Helferlein des Kin-
derschutzbundes mit Kaffee und
Kuchen, leckere Bauernbrotschnitt-
chen mit selbst gemachten Aufstri-
chen zauberte der Köcheverein Bay-
erwald.

Highlight der Jubiläumsfeier war
das Konzert von MacC&C Celtic

Four. Carlos Steinbeißer (Gitarre,
Gesang), Paul Karman (Akkordeon,
Gesang), Martin Schmidt (Geige,
Piano, Percussion, Gesang) und
Christian Bruckmeier (Dudelsack,
Smalpipe, Harp, Tinwhistle,
Bodhran, Gesang) gaben ein beein-
druckendes Konzert mit einer ge-
waltigen Portion schottisch-irischer
Lebensfreude. „The Wild Rover“,
„Molly Malone“ oder „Whiskey in
the Jar“ – wer kennt sie nicht, die
bekannten Lieder und Melodien von
der grünen Insel. Diese und viele
andere traditionelle Songs brachten
MacC&C Celtic Four mit auf die
Bühne.

Das vielfältige Repertoire der vier
Vollblutmusiker reichte von stim-
mungsvollen Balladen über fetzige
Pub-Songs bis hin zu grandiosen
Instrumentalstücken. Dabei kamen
die typischen Instrumente wie z.B.
Dudelsack, fiddle, Akkordeon,
Bódhrán oder tin whistle zum Ein-
satz. Und dass das Ganze mit viel
bayerischem Humor präsentiert
wurde, machte MacC&C Celtic Four
wieder einmal so einzigartig! Es
war ein gigantisches Konzert, bei
dem jeder auf seine Kosten kam,
egal ob Kind, Jugendlicher oder Er-
wachsener. Beifallsstürme gab es je-
denfalls mehrmals.

Ich bau mir einen Dudelsack. Gleich treff ich hinein!

Ein gigantisches Konzert von MacC&C Celtic Four.MacC&C auf Werbetour zum Rossmarkt.

Ein echter schottischer Junge.

Vorsitzende Brigitte Treichl mit
Schirmherrin Bürgermeisterin Liane
Sedlmeier.Der Köcheverein Bayerwald.

Unfallflucht
Osterhofen. (oa) Am Samstag, 12.

April, in der Zeit von 11.20 bis 11.50
Uhr hielt sich eine Frau mit ihrem
Pkw Opel Vectra beim Recyclinghof
auf. Nachträglich stellte sie an ih-
rem Pkw einen Schaden an der
rechten Fahrzeugfront fest. Offen-
bar wurde der Pkw von einem ande-
ren Fahrzeug auf dem Gelände des
Recyclinghofs angefahren. Der
Schaden beläuft sich auf etwa 500
Euro. Hinweise zum Unfallverursa-
cher bitte unter 09931/9164-0 an die
PI Plattling.

■ Die Polizei meldet

Verkehrsunfall ohne
Verletzte

Osterhofen. (oa) Am Sonntag, 13.
April, gegen 12.20 Uhr wollte die
Fahrerin eines Pkw Ford Focus von
der Arberstraße aus in die Ruck-
asinger Straße einfahren. Dabei
übersah sie einen vorfahrtsberech-
tigten Pkw Toyota, der gerade die
Ruckasinger Straße befuhr. Bei den
Zusammenstoß wurde niemand ver-
letzt, es entstand aber ein Sach-
schaden in Höhe von etwa 7500
Euro.
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